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durchgeführten grossangelegten Hilfsaktion sowie über jene auf
Zypern, wo das IKRK seit Anfang des Jahres 196*+ durch eine
Delegation vertreten wird. Diese Berichte waren im allgemeinen
illustriert.

Mehrere nationale Gesellschaften Hessen der Revue

Texte zukommen, in denen die in ihren Ländern anlässlich des

hundertsten Jahrestags der Gründung des Roten Kreuzes abgehaltenen
Feierstunden geschildert wurden. Sie erscheinen unter der Rubrik
"Nachrichten nationaler Gesellschaften", unter der ebenfalls
Auskünfte über einige ihrer interessantesten Tätigkeiten zu finden
waren. Ausserdem brachte die Revue internationale regelmässig
eine Rundschau über humanitäre Themen und über die Arbeiten
verschiedener internationaler Organisationen.

Die englische Ausgabe der Revue ist mit der franzosischen

identisch. Sie erscheint seit 1961, und ihre Auflage musste

ständig erhöht werden, was ihren von Anfang an erzielten Erfolg
bestätigt. Auch sie ist illustriert. In den Beilagen in deutscher
und spanischer Sprache werden einige der Hauptartikel der Revue

sowie Nachrichten über die Tätigkeiten und die Missionen des IKRK

in der Welt abgedruckt.

FUNKVERBINDUNGEN

Das ganze Jahr 196^ hindurch verfügte das IKRK an

seinem Sitz über eine Sende- und Empfangsstation, dank der es

praktisch mit allen Punkten des Erdballs in Verbindung treten
kann. Sie hat das Rufzeichen HBC 88 und diente vor allem der
täglichen Funkverbindung mit dem Feldlazarett Uqd in Nordjemen. Doch

leistete sie auch während der Ereignisse im Kongo gute Dienste,um
den Kontakt mit der Delegation des IKRK aufrechtzuerhalten.

Der Erfolg dieser Telegraphie- und Sprechfunk-Verbindungen

ist die Frucht langjähriger Verhandlungen und einer
engen Zusammenarbeit zwischen Rotkreuzmännern und Funksachverständigen

sowie den zuständigen Stellen des Fernmeldewesens. Im Jahre
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1959 hielt das IKRK, das als Beobachter auf der Funkverwaltungs-
konferenz in Genf vertreten war, ein Referat, in den es eine
Anregung des Deutschen Roten Kreuzes begründete und befürwortete,
die darauf hinzielte, den Rotkreuzorganisationen Frequenzen
zuzuteilen. Die Konferenz nahm einstinnig eine Empfehlung (Nr.3*0

an, in der es u.a. heissts "dass es notwendig ist, den an einer
internationalen Hilfsaktion beteiligten Rotkreuzgesellschaften
die Möglichkeit zu geben, untereinander sowie mit den
Internationalen Konitee von Roten Kreuz und der Liga der Rotkreuzgesellschaften

in Funkverbindung zu treten". Sie empfahl, ihnen die
hierfür erforderlichen Frequenzen zuzuteilen.

Nach den im Laufe des Jahres gemachten zufriedenstellenden

Erfahrungen vertrat das IKRK die Ansicht, der Augenblick
sei gekommen, die nationalen Gesellschaften der Organisation eines

weltweiten Funknetzes für dringende Rotkreuzmeldungen anzu-
schliessen. Im Einvernehmen mit der Liga richtete es im Januar
1965 ein Rundschreiben an die nationalen Gesellschaften, das alle

erforderlichen Angaben für die Errichtung dieses Netzes
enthielt.
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